
 
      

       

Preis „Das politikwissenschaftliche Buch“ 

Monografien verlieren in der deutschen politikwissenschaftlichen Publikationslandschaft an Bedeutung. Mit dem mit 2.000 € do-
tierten Buchpreis „Das politikwissenschaftliche Buch“, den die Deutsche Gesellschaft für Politikwissenschaft (DGfP) sowie die Stif-
tung Wissenschaft und Demokratie (SW&D) seit 2020 alle zwei Jahre gemeinsamen ausschreibt, soll zu einer Stärkung dieses 
Formats beigetragen werden. Die Jury bewertet die Einreichungen danach, ob sie einen herausragenden Beitrag zum Erkenntnis-
fortschritt der Politikwissenschaft darstellen und für mehr als ein politikwissenschaftliches Teilgebiet von Interesse sind. Entschei-
dend ist darüber hinaus, inwieweit das Buch einen Beitrag zum Transfer politikwissenschaftlichen Wissens in Politik und Gesell-
schaft leistet und dadurch die Sichtbarkeit des Faches in der Öffentlichkeit erhöht.  

Weiterführende Informationen zum Gewinner und seinem Buch finden Sie im Interview des pw-portals mit Lukas Haffert unter: 
https://www.pw-portal.de/repraesentation-und-parlamentarismus/ueberblick/ist-die-afd-eine-partei-der-abgehaengten-regionen-
politikwissenschaftler-haffert-ueber-stadt-land-gegensaetze-in-deutschland  
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PRESSEINFORMATION 

Lukas Hafferts Buch „Stadt, Land, Frust“ 
erhält den Preis „Das politikwissenschaft-
liche Buch“ für das Jahr 2024 
Die Deutsche Gesellschaft für Politikwissenschaft (DGfP) und die Stiftung Wissenschaft 
und Demokratie (SW&D) zeichnen Prof. Dr. Lukas Haffert für sein Buch „Stadt, Land, 
Frust – Eine politische Vermessung.“ (C. H. Beck, 2022) mit dem Preis „Das 
politikwissenschaftliche Buch“ für das Jahr 2024 aus. 

Kiel/Freiburg, Juni 2025. Am 20. Juni überreichten Prof Dr. Uwe Wagschal, DGfP-Vorsit-
zender, und Dr. Astrid Kuhn, Vorstandsvorsitzende der SW&D, im Rahmen der Jahrestagung 
der DGfP in Freiburg, die Auszeichnung „Das politikwissenschaftliche Buch“ für das Jahr 
2024 an Prof. Dr. Lukas Haffert für seine Monografie „Stadt, Land, Frust – Eine politische 
Vermessung.“ Zum dritten Mal vergaben die DGfP und die SW&D gemeinsam den auf 
2.000 Euro dotierten Buchpreis zur Stärkung der Monografie als Publikationsformat inner-
halb der Politikwissenschaft.  

Die Buchpreis-Jury wählte aus allen Einsendungen Lukas Hafferts Buch „Stadt, Land, Frust 
– Eine politische Vermessung.“ aus, weil es mit seiner Untersuchung des Stadt-Land-Kon-
flikts und der Analyse der identitätspolitischen und gesellschaftlichen Relevanz einen her-
ausragenden Beitrag zum Erkenntnisfortschritt des Faches Politikwissenschaft leistet. 

Weiterhin begründet die Jury ihre Entscheidung für diese Monografie: „Lukas Haffert unter-
sucht in seinem Buch „Stadt, Land, Frust“ den neuerlichen Stadt-Land-Konflikt als Folge 
einer Verschiebung des politischen Koordinatensystems in Deutschland. Haffert zeigt über 
die Gruppenzugehörigkeit von Menschen, spezifischer über ihre Identität zu Stadt oder Land, 
präzise den Konflikt zwischen eben jenen Dimensionen auf. Er beleuchtet historische Bezüge 
bis ins Kaiserreich, zieht Parallelen zu internationalen Debatten, insbesondere in den USA, 
und verknüpft sie mit aktuellen Themen in Deutschland. Mit einer klaren These und fundierter 
statistischer Evidenz argumentiert er, dass der Stadt-Land-Konflikt nicht nur die Wiederbe-
lebung einer alten Konfliktlinie darstellt, sondern auch identitätspolitisch neu besetzt wird. 
Dies zieht weitreichende Folgen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und politische Dy-
namiken nach sich.“  

Die Jahrestagung der DGfP stellte mit dem Thema „Polarisierung. Die Spaltung der Gesell-
schaften“ den perfekten Rahmen für die Preisübergabe dar. 
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